
Naturpark Wandertag am 28. Mai

Per pedes unterwegs an Rhein und Wied
Zahlreiche Wege im Naturpark Rhein - Westerwald laden zum Erlebniswandern ein

Region Rhein-Wied. Der Ver-
band Deutscher Naturparke
veranstaltet einmal im Jahr ei-
nen Naturpark-Wandertag,
der deutschlandweit in den
Naturparken am letzten Sonn-
tag im Mai stattfindet. In die-
sem Jahr ist das der 28. Mai.
Insgesamt gibt es heute 103
Naturparke in Deutschland.
Diese großräumigen Land-
schaften, die überwiegend
aus Landschafts- und Natur-
schutzgebieten bestehen,
nehmen über 27 Prozent der
Fläche der Bundesrepublik
Deutschland ein und eignen
sich besonders zur Erholung
und zum bewussten Erleben
der Natur. Die Naturparke be-
wahren und entwickeln Natur
und Landschaft mit den Men-
schen und für die Menschen.

Zum Naturpark

In Rheinland-Pfalz gibt es der-
zeit acht Naturparke. Der rund
470 km² große Naturpark
Rhein-Westerwald liegt
rechts-rheinisch zwischen Neu-
wied und Unkel und reicht hoch
hinauf bis auf die ersten Höhen-
rücken des Westerwaldes. Er ist
einer der ältesten Naturparke in
Rheinland-Pfalz und 1962 ge-
gründet.
Er umfasst überwiegend Teile
des Landkreises Neuwied, einen
kleinen Bereich des Landkreises
Altenkirchen sowie die in dieser
Gebietskulisse liegenden Ver-

bands- und Ortsgemeinden so-
wie Städte. Der Naturpark ist
Teil des erdgeschichtlich sehr al-
ten rheinischen Schiefergebir-
ges. Der besondere Reiz macht
seine räumliche Dreiteilung aus.
Im Westen dominiert der Cha-
rakter des Mittelrheins die Land-
schaft. Weinberge wechseln sich
mit sonnigen Felshängen ab.
Nach Osten windet sich der Lauf
der Wied mit ihren Prall- und
Gleithängen durch ein abwechs-

lungsreiches Erholungsgebiet.
Eine wellige Höhenflur prägt im
rauen Westerwald das Land-
schaftsbild. Die ausgedehnten
Waldlandschaften sind eine Be-
sonderheit im Naturpark Rhein-
Westerwald. Mehr als die Hälfte
der Fläche ist bewaldet. Rund
ein Drittel der Fläche sind acker-
land-wirtschaftlich genutzte Flä-
chen und Flächen des Grünlan-
des. Entlang des Rheins finden
sich zahlreiche bewirtschafte-

te Weinberge, die das
Landschaftsbild maßgeb-
lich bestimmen.
Streuobstwiesen gehören
neben dem Weinbau zu
den charakteristischen
Kulturlandschaften.
Ob Sie die sanft-welligen
Mittelgebirgslandschaften
des Westerwaldes mit
dem malerischen Wiedtal
entdecken möchten oder
lieber entlang des Rheins
mit herrlichen Aussichten
auf den majestätischen
Strom wandern – der Na-
turpark Rhein-Westerwald
bietet dazu vielfältige Ge-
legenheiten.
Auf den Premiumwander-
wegen Bärenkopp im

Wiedtal, Iserbachschleife der
Verbandsgemeinde Rengsdorf
sowie Fürstenweg der Stadt
Neuwied lässt sich die abwechs-
lungsreiche Landschaft zu Fuß
erleben. Mit dem Rheinsteig und
Westerwaldsteig führen Quali-
tätswanderwege durch die unter-
schiedlichen Landschaftsräume
des Naturparks. In den Ver-
bandsgemeinden und bei der
Stadt Neuwied sind regionale
Wanderwege ausgezeichnet, die

ein besonderes Naturerlebnis
ermöglichen. Bei den überre-
gionalen Wanderwegen sind
Limeswanderweg, Rheinhö-
henweg und Reformationsweg
zu nennen. Letzterer wurde
erst Ende April eröffnet und
führt vom Rheintal bis in den
Westerwald hinauf. Ob lange
oder kurze Strecken, Touren
mit leichten, mittleren oder
schwierigen Ansprüchen, der
Naturpark bietet für jeden
Wanderfreund eine Vielzahl
an Ausflugsmöglichkeiten. Ge-
nießen sie die schöne Natur
vor ihrer Haustür.
Zudem können die landschaft-
liche Vielfalt auf unterschiedli-
chen Radwegen wie Rhein-
radweg, Wiedtalweg sowie
Radwege im Rengsdorfer und
Puderbacher Land erlebt wer-
den.
Zur besseren Planung eines
Wandertages im Naturpark
Rhein-Westerwald, können
bei den Verbandsgemeinden
und der Stadt Neuwied kos-

tenlose Informationsmaterialien
angefordert oder Wanderkarten
erworben werden. Zudem ste-
hen die Informationen auf den
jeweiligen Internetseiten zur Ver-
fügung.
Auskunft gibt es natürlich auch
bei der Geschäftsstelle des Na-
turparks Rhein Westerwald un-
ter (0 26 31) 9 56 60 36 oder un-
ter www.naturpark-rhein-wester-
wald.de.

Im Westen dominiert der Charakter des Mittelrheins die Landschaft.
Weinberge wechseln sich mit sonnigen Felshängen ab.

Nach Osten windet sich der Lauf der Wied mit ihren Prall-
und Gleithängen durch ein abwechslungsreiches Erholungsgebiet. Eine wellige Höhenflur prägt im rauen Westerwald das Landschaftsbild.


